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Sie vereint die gesellschaftlichen Kontrollorgane, 
wie die Arbeiterkontrolle der Gewerkschaften, die 
Kontrollposten der Freien Deutschen Jugend, die Kom
missionen für Parteikontrolle in den Betrieben und 
die bisherigen Helferaktivs der Staatlichen Kontrolle.

Die Arbeiter-und-Bauern-Inspektion konzentriert 
sich auf die Erfüllung der zentralen Aufgabe beim 
umfassenden Aufbau des Sozialismus, ausgehend von 
den ökonomischen Gesetzen des Sozialismus, die 
nationale Wirtschaft der Deutschen Demokratischen Re
publik auf der Grundlage des höchsten Standes von 
Wissenschaft und Technik zu gestalten.

In den Mittelpunkt ihrer Arbeit stellt sie die Kon
trolle der Durchführung der wichtigsten Aufgaben des 
Volkswirtschaftsplanes und des Perspektivplanes. Da
bei obliegt ihr insbesondere die Kontrolle der Durch
führung folgender H a u p t a u f g a b e n  :

vorrangige Entwicklung der führenden Zweige der 
Volkswirtschaft;

rasche Steigerung der Arbeitsproduktivität in allen 
Zweigen der Volkswirtschaft, breitere Anwendung 
der fortgeschrittensten Erkenntnisse der Wissen
schaft und Technik;

ständige Erhöhung der Qualität der Erzeugnisse, Sen
kung der Selbstkosten und Erhöhung der Rentabili
tät;

. Überleitung entscheidender Forschungs- und Entwick
lungsergebnisse in die Produktion;

umfassende Rationalisierung, Spezialisierung und 
Konzentration der Produktion und die weitere plan
mäßige Entwicklung der internationalen sozialisti
schen Kooperation und Arbeitsteilung;

Durchsetzung des Systems der materiellen Interes
siertheit und Sicherung eines richtigen Verhältnisses 
zwischen dem Maß der Arbeit und dem Maß des Ver
brauchs unter genauer Beachtung der ökonomischen 
Gesetze des Sozialismus;

Erhöhung der Akkumulation und die Konzentration 
der Investitionen auf die entscheidenden Abschnitte 
der Volkswirtschaft sowie Konzentration der Bau- 
und Ausrüstungskapazitäten auf die ausgewählten 
Vorhaben;

Produktion hochveredelter, qualitativ hochwertiger 
Erzeugnisse mit niedrigen Selbstkosten und die Er
schließung neuer Möglichkeiten für den vorteilhaften 
Export unserer Erzeugnisse;

weitere Entwicklung der materiell-technischen Basis 
durch eine optimale Ausnutzung der eigenen Ressour
cen und Veränderung der Struktur der Rohstoffbasis;

Einhaltung der Bestandsnormative und der Ver
brauchsnormen, insbesondere bei solchen Rohstoffen, 
Materialien und Halbfabrikaten, die importiert wer
den müssen;

Überwindung der noch vorhandenen Disproportionen, 
die durch die Spaltung Deutschlands entstanden sind, 
und die Sicherung unserer Volkswirtschaft gegen die 
Störtätigkeit der Bonner Ultras;

Hebung der Bodenfruchtbarkeit, Entwicklung gesun
der und leistungsfähiger Viehbestände sowie Ent
wicklung der Produktion von Saatgut und Zuchtvieh;

Sicherung der materiell-technischen Versorgung der 
Landwirtschaft;

Entwicklung und Einführung moderner Technologien 
in der Feld- und Viehwirtschaft.

Die Arbeiter-und-Bauern-Inspektion unterstützt und 
nimmt Einfluß auf die Tätigkeit der Leitungen der 
Staats- und Wirtschaftsorgane, der Betriebe, Institu
tionen und Einrichtungen, um

den Nutzeffekt und die Wissenschaftlichkeit der staat
lichen und wirtschaftlichen Leitung zu erhöhen, die 
zweckmäßigste Struktur einzuführen, eine moderne 
Arbeitsweise zu fördern, die persönliche Verantwor
tung und die Staatsdisziplin zu festigen;

das Neue und Fortschrittliche in allen Bereichen des 
gesellschaftlichen Lebens aufzugreifen, tatkräftig zu 
fördern und anzuwenden;

typische, immer wiederkehrende Mängel und Schwä
chen in der Leitung und Planung aufzudecken, ihre 
Ursachen zu erforschen und beseitigen zu helfen;

durch die richtige Auswahl, Ausbildung, Erziehung, 
Qualifizierung und Verteilung der Kader die Voraus
setzungen für die Erfüllung der neuen Aufgaben zu 
schaffen.

Das Komitee der Arbeiter-und-Bauern-Inspektion ist 
verpflichtet, Fragen von gesamtstaatlicher Bedeutung 
dem Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands und dem Ministerrat zur Beratung vor
zulegen.

Die Arbeiter-und-Bauern-Inspektion führt den Kampf 
gegen alle Erscheinungen der Verletzung der Staats
disziplin, deckt Schlamperei, Mißwirtschaft, Verschwen
dung und ihre Ursachen auf und trägt zu ihrer Über
windung bei. Sie darf bürokratische Behandlung, Ver
schleppung und Ausweichen vor der Verantwortung bei 
der Lösung der gestellten Aufgaben nicht dulden. Gegen 
herzloses Verhalten zu den Menschen, lokale Engstir
nigkeit, Schönfärberei, Falschmeldungen, Mißbrauch der 
Dienststellung, Spekulation, Vergeudung und Verun
treuung von Volkseigentum ist unnachsichtig vorzu
gehen. Erscheinungen dieser Art sind in geeigneter 
Form mit Unterstützung der demokratischen Öffent
lichkeit ohne Ansehen der Person aufzudecken.

Die Tätigkeit der Organe und Mitarbeiter der Arbei- 
ter-und-Bauern-Inspektion ersetzt n i c h t  die Verant
wortung der Staats- und Wirtschaftsorgane sowie der 
Leitungen der Betriebe und Institutionen für die Orga-


